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Wer wir sind
Interdisziplinär aufgestellt

Team
Yellow Z

mgk

Berater
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Mario Abel
Projektleitung

Anne Schönfeld
Projektbearbeitung

Tom Rawson
Projektbearbeitung

mahl·gebhard·konzepte 

Landschaftsarchitekten BDLA I Stadtplaner

mahl·gebhard·konzepte

Projektbearbeitung

Arbeitsschwerpunkte

Projekte

Mitgliedschaft

M.Sc. Urbanistik
Mitglied Bundesstiftung Baukultur
2 Jahre Berufserfahrung

Städtebauliche Planung
Freiraumplanung

Landesgartenschau-Bewerbung Bad Windsheim
Rahmenplanung Stadt Burghausen
Bebauungsplan Ebersberg
Bebauungsplan Etting in Ingolstadt
Bebauungsplan Messe München
Machbarkeitsstudie Stadtwerke München
Gestaltleitfaden Philosophenviertel

Bundesstiftung Baukultur

Coralie Gmür

Coralie Gmür mit ihrem Studium der Architektur sowie ihrem Master in Urbanistik arbeitet in unter-
schiedlichen Maßstäben und weiß wie öffentlicher Raum und Gebäude zusammenwirken.

Annette Pfundheller
Projektleitung

Coralie Gmür
Projektbearbeitung

Chantal Fornalski
Projektbearbeitung

Copyright © 1976-2022 Buro Happold. All rights reserved

POSITION 
Smart Cities Lead  
Senior Consultant

DISZIPLINEN 
Urban Design, Smart Cities, 
Sozialwissenschaften und 
Wohnungswesen

QUALIFIKATION 
BSc. Regional and Urban 
Planning (TU Vienna) 
M.Sc. Urban Design (HCU 
Hamburg) 
M.Sc. City Design and Social  
Science (LSE London)

SPRACHEN 
Deutsch, Englisch

MITGLIEDSCHAFTEN 
Chartered Urban 
Planner (Hamburgische 
Architektenkammer)

BURO HAPPOLD 
2019 - heute

Aron Bohmann M.Sc. M.Sc. 

Aron Bohmann ist Experte für Stadtplanung, Smart Cities und Wohnungsbau. Bei Buro 
Happold leitet er das Smart-Cities-Team in Europa und arbeitet an Stadtentwicklungs- und 
Masterplanungsprojekten, sowie an der Umsetzung von integrierten Infrastrukturen. Er berät 
Kunden aus dem öffentlichen und privaten Sektor bei der Nutzung von Smart-City-Anwendungen 
unter Berücksichtigung der Interessen der Einwohner. Er versteht den digitalen Wandel und den 
Einsatz smarter Technologien als Querschnittsthema, das sowohl technische Themen wie Mobilität 
und Energie als auch erfahrungsgetriebene Elemente, die in Verhalten und Erleben münden, 
integriert. 

Vor seiner Tätigkeit für Buro Happold leitete er den “Deutschen Mobilitätspreis”, der die 
fortschrittlichsten, datengetriebenen Mobilitätslösungen in Deutschland auszeichnet. Gleichzeitig 
unterrichtete er Stadtplanungskurse an der HafenCity Universität in Hamburg. Zuvor war er einer 
der drei Kuratoren von “Conflicts of an Urban Age”, einer Ausstellung für die Biennale in Venedig, die 
aktuelle urbane Herausforderungen zeigte. Außerdem arbeitete er für verschiedene Auftraggeber 
als Forscher, bei städtebaulichen Wettbewerben, als technischer Experte und führte partizipative 
Prozesse durch. 

Er studierte Stadt- und Regionalplanung in Wien und Istanbul, bevor er einen M.Sc. in Urban Design 
in Hamburg und einen M.Sc. in City Design and Social Science in London absolvierte.

PROJEKTAUSWAHL 

Neu- Hohenschönhausen (Auftraggeber: HOWOGE) 
Integrierte Stadtteilentwicklung, Berlin, Deutschland

HR3 Münch (Auftraggeber: Landesstadt München) 
Integriertes digitales Entwicklungskonzept, München, Deutschland

Gewerbecampus Elsenstrasse (Auftraggeber: REALACE GmbH) 
Technischer Masterplan und Smart District Strategie, Berlin, Deutschland

Innovationsberatung Schleswig-Holstein (Auftraggeber: GMSH) 
Innovationsberatung zu Wasserstoff und künstlicher Intelligenz, Schleswig-Holstein, Deutschland

KFAS Headquarter & Conference Centre (Auftraggeber: Topotek 1) 
Nachhaltigkeitsberatung, Kuwait City, Kuwait

Abha Downtown Development (Auftraggeber: Boston Consulting Group) 
Planungsrahmen, Abha, KSA

Freight yard district (Auftraggeber: Die Wohnkompanie Nord) 
Nachhaltigkeitsberatung, Lübeck, Deutschland

SeFK Kaltenkirche (Auftraggeber: Staatskanzlei Schleswig-Holstein) 
Smart City Machbarkeitsstudie, Schleswig-Holstein, Deutschland

Mercedes Platz (Auftraggeber: Hochtief) 
Masterplan Stadtteilintegration, Berlin, Deutschland 

Metro Campus (Auftraggeber: Metro Properties) 
Mobilitätsstrategie, Düsseldorf, Deutschland 

Gartenfeld Smart City (Auftraggeber: Das Neue Gartenfeld) 
Integrierte Infrastrukturplanung, Berlin, Deutschland

City West (Auftraggeber: City Dienst GmbH) 
Mobilitätskonzept, Berlin, Deutschland

Project Haze (Auftraggeber: Boston Consulting Group) 
Technische Standortbewertung und Planungsrahmen, Abha, KSA

Aron Bohmann
Projektleitung 

Johannes Hanisch
Projektbearbeitung 

Jill Theobald
Projektbearbeitung 

mahl·gebhard·konzepte 

Landschaftsarchitekten BDLA I Stadtplaner

mahl·gebhard·konzepte

Projektbearbeitung

Arbeitsschwerpunkte

Projekte

Mitgliedschaft

M.A. Urbanistische Soziologie
Landschaftsarchitektin bdla
10 Jahre Berufserfahrung

Städtebauliche Planung
Freiraumplanung
Objektplanung
Bauleitplanung

mahl gebhard konzepte:
Landschaftsplan Regensburg mit Freiflächenkonzept
ISEK Burghausen
ISEK Eibelstadt
Städtebauliche Rahmenplanung Fauststraße, München
Städtebauliche Studie Hachinger Tal, München
Objektplanung und Freiraumplanung Am Oberwiesenfeld, München
Objektplanung und Freiraumplanung Triebwerk Aubing, München

Bund Deutscher Landschaftsarchitekten
Bundesstiftung Baukultur

Annette Pfundheller

Annette Pfundheller ist erfahrene Landschaftsarchitektin und eingetragene Stadtplanerin sowie Team-
leiterin bei mahl gebhard konzept und mit Rahmenplänen bestens vertraut.



Yellow Z 
Zwei Standorte

Berlin
Gründung 2002 als process yellow 
seit 2008 Yellow Z 
seit 2016 Yellow Z, Abel Bormann Koch PartGmbB

Basel
Gründung 1985 als Büro Z in Zürich
seit 2008 Yellow Z Urbanism Architecture AG
seit 2022 Standort Basel
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Strategische 
Planung
Abbildung: 
VU, ISEK, Rahmenplan 
Innenstadt Ludwigshafen
2020-2022

Leitbilder 

Abbildung: 
Raumstrategie 
Rheinisches Revier 2038+
2021-2022

Städtebauliche  
Konzepte 
Abbildung: 
Weiterentwicklung  
Langwasser Nürnberg 
2022

Wettbewerbe

Abbildung: 
Holtenau-Ost Kiel
Städtebaulicher Wettbewerb 
2021, 1. Preis

Yellow Z 
Unsere Arbeitsschwerpunkte
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Landschaftsarchitekten und Stadtplaner
Partnergesellschaft mbB
Amtsgericht München, Partnerschaftsregister 872

Andrea Gebhard
Landschaftsarchitektin und Stadtplanerin
Annette Pfundheller
Landschaftsarchitektin und Stadtplanerin
Katrin Rismont
Landschaftsarchitektin
Markus Anzengruber
Landschaftsarchitekt
Johannes Kruck
Landschaftsarchitekt

Derzeit besteht unser interdisziplinäres Team aus 50 Mitarbeiter*innen aus Bereichen  
Landschaftsarchitektur, Landschaftsplanung, Architektur, Stadplanung, Umweltplanung 
und Urbanistik.

1986 (Gründung), 2009 (Umfirmierung)

Mahl Gebhard Konzepte
Wer wir sind 
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Mahl Gebhard Konzepte 
Arbeitsschwerpunkte SMLXL

Bauleit-
planung
Abbildung: 
Boschetsriederstraße München
Bebauungsplan mit  
Grünordnungsplan
2019  – 2022

Struktur-
planung
Abbildung: 
Freiraumquartierskonzept  
Innenstadt München
2020 – 2021

Objektplanung

Abbildung: 
Oberwiesenfeldpark München
Öffentliche Parkanlage mit 
Spielflächen
2012  – 2021

Wettbewerbe

Abbildung: 
Wohnpark Lerchenauer Feld 
Plätze, Verkehrs- und  
Grünflächen 
2022, 1. Preis
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1.900 Mitarbeiter an 25 Standorten 
weltweit führendes multidisziplinäres Ingenieur- und Beratungsbüro

Cities Team aus Ingenieuren, Stadtplanern, Ökonomen, Verkehrsplanern und  
Gutachtern für Nachhaltiges Bauen

Deutsche Niederlassung 1995 gegründet und heute von Berlin und München mit über  
90 Ingenieuren und Beratern aus national und international tätig. 

Büro Happold 
Unsere Berater
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Auswertung Fragebögen
Rückläufe von Stadtpolitik und Referaten/Eigenbetrieben
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Auswertung Fragebögen
Rücklauf und Konsolidierung

+ = INSEK

Stadtpolitik 
Rücklauf 15 Fragebögen 
(detaillierte Auswertung  
s. Steuerungsrunde 14.03.22)

Referate und Eigenbetriebe 
Rücklauf 4 Fragebögen 
(Referat Umweltschutz, WFK,  
 Stadtentwässerung, Bildungsbüro)

Erwartungshaltung an das INSEK
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Auswertung Fragebögen
Erwartungen an das INSEK

Erwartungen an ein übergreifendes Konzept/Leitbild/Orientierungsrahmen/Planung

Anspruch der Realisierbarkeit und Verbindlichkeit

gemeinsame Entwicklung in engem Austausch von Stadt(politik), Verwaltung, Expert:innen 
und Bürger:innenschaft

unterschiedliche Vorstellungen vom Zeithorizont (von „3-10 Jahre“ bis „20 Jahre“)
≥ Sollte ein Rahmen durch die Steuerungsgruppe festgesetzt werden?

Das INSEK soll ein gemeinsam erarbeiteter, übergeordneter 
Handlungsrahmen für die städtische Entwicklung 
der Zukunft sein.
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Auswertung Fragebögen
Fokusthemen und Schwerpunkte

Wirtschaftsentwicklung, Gewerbe- und Industrieflächen
Wohnraumversorgung, Wohngebiete
Konversion
Mobilität
Klimaschutz und Klimafolgen
Digitalisierung
Demographie
oberzentrale Funktionen/innerstädtische Funktionsteilung
Stadtmarketing/Identität/Image
Tourismus/Freizeit/Sport
Bildung

Das INSEK soll zahlreiche Themen betrachten und integrieren: 
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Auswertung Fragebögen
Thematischer Ausschluss

Es gibt keine fachlichen Themen, die gänzlich aus der Betrachtung ausgeschlossen 
werden sollen. 

Viele vorhandene Konzepte können zwar als in sich abgeschlossen betrachtet werden. 
Trotzdem sollten Fragen aus diesen Themenkomplexen aufgegriffen werden und 
die Ergebnisse in das INSEK einfließen.

Bearbeitete Themen, wie bspw. der Masterplan 100% Klimaschutz oder die 
Wohnungsmarktanalyse, sollen berücksichtigt und integriert werden. 

Das INSEK soll ein übergeordneter Rahmen sein und sich 
nicht in Details verlieren.

13/44Yellow Z     mgk     Büro Happold
INSEK Kaiserslautern
Steuerungsgruppe 04.12.2023



Auswertung Fragebögen
Planungen, Gutachten, Handlungsleitfäden, Fortschreibungsbedarfe

Zahlreiche bestehende Planungen und Betrachtungen liegen für das INSEK vor und sollen 
Berücksichtigung finden.  

Die Planungen, Gutachten und Handlungsleitfäden sind im Statusbericht eingefügt bzw. 
auf der Webseite des INSEKs zugänglich gemacht worden. 

Über laufende Fortschreibungen gilt es, im Austausch zu bleiben und die jeweilige 
Integration nach Abschluss zu aktualisieren. 

Das INSEK soll bestehende Planungen, Gutachten und 
Handlungsleitfäden berücksichtigen und integrieren.
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Auswertung Fragebögen
Stärken & Schwächen

Die genannten Stärken und Schwächen werden im Rahmen von Expert:innengesprächen 
und Bürger:innenbeteiligungen vertieft. 

Sie bilden einen wichtigen Teil der Bestandsanalyse und die Grundlage für spätere 
Strategien und Handlungsempfehlungen. 

Das INSEK betrachtet Stärken und Schwächen, um individiuell 
zugeschnittene Handlungsstrategien zu entwickeln.
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Referate/
Eigenbetriebe

Auswertung Fragebögen
Bearbeitungstiefe

Seitens der Stadtpolitik wird mit einem Mittelwert von 7,5 eine Bearbeitungstiefe als 
konkreteres Konzept angestrebt. 

Die Referate und Eigenbetriebe sprechen sich für eine Verklammerung von 
übergeordneten (allgemeinen) Leitlinien und konkreten Handlungsvorschlägen aus.

Das INSEK soll in der Betrachtungstiefe übergeordnete 
Leitlinien mit konkreten Maßnahmen vereinen.

allgemeines
Konzept

konkretes 
Handlungskonzept 

mit Maßnahmen und Kosten

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Stadtpolitik

Referate/
Eigenbetriebe
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Erste Eindrücke
Ortsbegehung und Bestandsanalyse
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Route der Rundfahrt durch die Kernstadt am 26.10.2023.
Die umliegenden Ortsbezirke werden in einer eigenen 
Begehung zu einem späteren Zeitpunkt betrachtet.

Erste Eindrücke
Ortsbegehung/Rundfahrt
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Erste Eindrücke
Schatzkarte

1
2

3 4

5

6
7

8

9

10

11
12 13

14

15
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1. Pfaffgelände

6. Fischerrück

11. Stadtpark

2. Rundbau

7. Japanischer Garten

12. Adolph-Kolping-Platz

4. BauAG

9. Bunter Block

14. Betzenberg + Stadion

3. Donnerstagsmarkt

8. St. Martinsplatz

13. Messeplatz

5. PRE Park

10. Grübentälchen

15. RPTU

Bilder: ©googlemaps

Erste Eindrücke
Schatzkarte
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Erste Eindrücke
„Stadt im Wald“

Bilder: eigene Aufnahmen

SüdostenSüden

OstenWesten

Die Lage der Stadt ist maßgeblich durch den umgebenden Pfälzer Wald geprägt. 
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Erste Eindrücke
Gassen und Plätze mit Altstadtflair

Bilder: eigene Aufnahmen

Die Altstadt der großflächig zerstörten Stadt besticht mit historischem Charme. 
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Erste Eindrücke
Stabiler Handel in den Fußgängerzonen

Die Folgen des Wandels im Konsumverhalten sind hier noch moderat. 

Bilder: eigene Aufnahmen
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Erste Eindrücke
Vergleichsweise starke MIV-Prägung

Die Verkehrsflächenverteilung fällt stark zugunsten des MIV aus. 

Bilder: eigene Aufnahmen
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Erste Eindrücke
Sharing Mobility und Fahrradverkehr

Es gibt erste Ansätze von Sharing Mobility und einer Förderung des Radverkehrs. 

Bild: eigene Aufnahme

VRNnextbike Station am Stadtpark
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Erste Eindrücke
Überwiegend niedrige Bauweise

Große Kleinstadt – kleine Großstadt? 
Eine überwiegend niedrige Geschossigkeit erzeugt kleinteilige Beschaulichkeit. 

Bilder: eigene Aufnahmen
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Erste Eindrücke
Typologisch-vielfältige Teilgebiete

Die Stadt überrascht jedoch durch zahlreiche typologische Wechsel auf kurzen Distanzen.

Bilder: eigene Aufnahmen
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Erste Eindrücke
Konversionsflächen Pfaff-Gelände und Betzenberg

Durch Konversion der ehemaligen Industriefläche und der Entwicklung auf dem 
Betzenberg entstehen Potenzialräume für neue urbane Impulse. 

Bilder: eigene Aufnahmen

Ehemaliges Pfaff-Gelände

Ehemaliges Pfaff-Gelände

Hegelstraße

Hegelstraße
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Erste Eindrücke
Grün- und Freiräume: Stadtpark und Volkspark

Neben dem umliegenden Pfälzer Wald sind der Stadtpark und der Volkspark die 
primären Erholungsorte innerhalb der Kernstadt

Bilder: eigene Aufnahmen (oben),  ©Stadt Kaiserslautern (unten)  

VolksparkVolksparkVolkspark

StadtparkStadtpark
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Erste Eindrücke
Begrenzung der Flächenneuversieglung/-inanspruchnahme

Bilder: ©Stadt Kaiserslautern (links), eigene Aufnahme (rechts)

Die Zielsetzung „Innenentwicklung vor Außenentwicklung“ bestimmte maßgeblich die 
Stadtentwicklung nach der Jahrtausendwende. 

RPTUMozarthof
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Erste Eindrücke
Zahlreiche Gewerbegebiete innerhalb der Kernstadt

Die große Anzahl an innerstädtischen Gewerbeadressen ist ein starker Vorteil im 
Wettbewerb um zukünftige Standorte.

Bilder: ©Stadt Kaiserslautern

Adam-Hoffmann-StraßeHertelsbrunnenring

Adam-Hoffmann-StraßeMainzer Straße
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Erste Eindrücke
Hochschule und Forschung

Die RPTU, die Hochschule sowie namhafte Forschungseinrichtungen prägen die 
Bildungs- und Forschungslandschaft der Stadt im Wald. 

Bild: ©googlemaps

RPTU

32/44Yellow Z     mgk     Büro Happold
INSEK Kaiserslautern
Steuerungsgruppe 04.12.2023



Wie gehen wir vor
Projektplanung und Öffentlichkeitsbeteiligung
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Prozess
Projektplanung, Stand Dezember 2023
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Prozess
Steuerung und fachliche Beteiligung
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Expert:innengespräche
Bereits durchgeführte/vereinbarte Termine 

Referate Verwaltung 
Umweltschutz + Grünflächen
Soziales + Jugend und Sport + Schulen + Bildungsbüro
Mobilität + ÖPNV + Radverkehr
Kultur
Stadtbild + Denkmalschutz
Behindertenbeauftragter
Digitalisierung Stabsstelle
Liegenschaften

Eigenbetriebe + stadtnahe Akteur:innen
Beiräte: Inklusion, Migration + Integration, Senioren
Hochschule + RPTU
WFK + Stadiongesellschaft 
Bürgerhospitalstiftung
BauAG

weitere Gespräche in Planung
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Beispiele  
Referatsworkshop

geplant für März 2024

Ziele
Einbindung der planungsrelevanten Referate
interdisziplinärer Austausch 
und Diskussion 
Konklusion der Analyseergebnisse

Inhalt
Auswertung der Analyseerkenntnisse 
Ergebnisse aus dem Online-Dialog
Themenkarten zur vertiefenden Diskussion

Referatsworkshop STEK Iserlohn 2040, Yellow Z & UmbauStadt
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Prozess
Öffentliche Beteiligung
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Beispiele  
Öffentliche Auftaktveranstaltung

geplant für Februar 2024

Ziele
Bürger:innen kennenlernen
Information über Planungsprozess
lokales Raumwissen erheben

Inhalt
Vorstellung Projektteam
Vorstellung erste Analyseergebnisse
Austausch am begehbaren Modell 
Stellwände mit Analysekarten

Öffentlicher Auftakt ISEK Innerer Südosten Regensburg, Yellow Z & mahl gebhard konzepte
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Beispiele  
Öffentliche Auftaktveranstaltung

Forum ISEK Bergedorf, Yellow Z & Urban Catalyst Öffentlicher Auftakt ISEK Zukunft Ingolstadt 2040+, Yellow Z 
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Beispiele  
Online-Beteiligung

Online-Beteiligung STEK Iserlohn 2040, Yellow Z & UmbauStadt
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Zukunftswerkstatt (Phase 2),  
Maßnahmenwerkstatt (Phase 3)

Ziele
Vorstellung des aktuellen Projektstandes
Einbindung der Bürger:innen und ihrer Ideen 
für die zukünftige Entwicklung ihrer Stadt 
Entwicklung geeigneter Maßnahmen zur 
Erreichung dieser Ziele

Inhalt
Präsentation von Leitlinien und Zukunftsbild 
bzw. von Handlungsfeldern und Maßnahmen
interaktives Kartenmaterial als 
Diskussionsgrundlage und -anregung

Beispiele  
Bürger:innenwerkstätten

Zukunftswerkstatt ISEK Innerer Südosten Regensburg, Yellow Z & mahl gebhard konzepte

Strategiewerkstatt ISEK  Schwarzenbek, Yellow Z 
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geplant für Q2/2025

Ziel
Die öffentliche Abschlussveranstaltung 
dient neben einer gemeinsamen 
Reflektion der Planungsergebnisse auch 
als symbolischer Auftakt zur Umsetzung 
des Stadtentwicklungs-konzepts und 
einer damit verbundenen langfristigen 
Öffentlichkeitsbeteiligung.

Beispiele  
Öffentliche Schlusspräsentation

Abschlussveranstaltung Integriertes Handlungsraumkonzept München, Yellow Z & Urban Catalyst
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